
Richtlinien für Interclub 2025      

 

1. Aufgebote durch Captains (sind für die ersten 3 Runden gemacht). Die 4. Runde sofort 

aufbieten, wenn die Gegner bekannt sind. Vorgängig ist der Termin mit dem Spielleiter zu 

koordinieren. 

2. Platzreservation für Interclubspiele durch Spielleiter oder Captain. 

3. Provisorische Reservation für Essen durch Spielleiter. Sobald die definitive Anzahl Spieler 

bekannt ist, welche zum Essen bleiben, im Restaurant melden. Die genaue Zeitangabe          

ca. 1 Stunde vorher dem Restaurant melden. Restaurant Arena 081 415 21 68,               

Pizzeria Al Capone 081 416 82 82 

4. Mehrere Mannschaften spielen am gleichen Tag: Es stehen uns 6 Plätze zur Verfügung. An 

einzelnen Spieltagen können bis 3 IC-Mannschaften am gleichen Tag spielen. Die erste 

Mannschaft beginnt um 9.00 Uhr mit allen Spielern auf den Plätzen 1-6. Die nächste 

Mannschaft beginnt mit den Einzelspielen auf den freigewordenen Plätzen. Die Doppel der 

ersten Mannschaft werden auf den ersten frei gewordenen Plätzen gespielt, usw. 

5. Schlüssel für Turnierhaus: Jeder Captain erhält 1 Batch zur Turnierhaus. Die für den IC  

benötigten Materialien befinden sich im Turnierhaus. Der Schlüssel zum Materialkasten in der 

Halle muss beim Spielleiter angefragt werden. 

6. Bälle: Pro Einzel wird mit einer neuen Dose Bälle gespielt. Alle Mannschaften spielen mit 

Wilson US open Bällen. Der Captain gibt die Bälle den Spielern ab. Die Doppel werden mit 

gebrauchten Bällen der Einzel gespielt. Die gebrauchten Bälle sind nach der IC-Begegnung im 

Turnierhaus zu deponieren.  

7. Einzelstützen: Sind im Materialraum vorhanden und sollen durch die erste spielende 

Mannschaft montiert werden.  

8. Sonnenschirme sind auf der Anlage vorhanden. Falls die Mannschaft Sonnenschirme auf dem 

Platz wünscht, ist der Captain besorgt, dass diese aufgestellt und am Schluss des Spieltages 

wieder abgeräumt werden. Spielen mehrere Mannschaften am gleichen Tag ist der Captain der 

zuletzt spielenden Mannschaft für das Abräumen der Sonnenschirme verantwortlich.   

9. Ausdruck der Spielerlizenzen, Mannschaftslisten und Eintrag der Resultate ist Sache der 

Captains. Bei Problemen kann der Spielleiter helfen.   

10. Getränke: Der TCK stellt Mineralwasser und Eistee zur Verfügung. Die Getränke sind im 

Turnierhaus, im Geräteraum und Kühlschrank im Foyer der Arena gelagert. Der Captain ist 

besorgt, dass die Getränke den Spielern verteilt und die Flaschen nach dem Spiel entsorgt 

werden (PET Sammlung). Ausserhalb der Spieltage dürfen keine alkoholischen Getränke im 

Kühlschrank des Foyers gelagert werden.  

 

 



 

11. Essen:  

a. Zwischenverpflegung: Jede Mannschaft organisiert Sandwichs, Früchte und ev. Kuchen 

selber. Besteck, Teller, Becher etc. sind im Turnierhaus vorhanden. 

b. Nach dem Spiel sind alle Spieler (Heim und Gegner) zum Essen im Restaurant 

eingeladen. Das Essen übernimmt der TCK, Getränke gehen zu Lasten der Spieler. 

12. Spieler, die nicht Mitglied des TCK sind, bezahlen bei Heimspielen Fr. 30.-- (Kostenbeitrag 

für Interclubanmeldung, Plätze, Bälle und Essen). Auswärtsspiele sind gratis. Die Beiträge 

werden am Ende der Interclubsaison vom Kassier des TCK den Spielern in Rechnung gestellt 

(ev. ist eine Neumitgliedschaft günstiger). 

13. Unsichere Witterung: Die IC-Heimspiele werden wenn möglich auf Sand ausgetragen. Möchte 

eine Mannschaft ihre Spiele in der Halle austragen, muss dies vorgängig mit dem Spielleiter 

abgesprochen werden. Eine Ausnahme ist in diesem Fall die NC-Mannschaft, denn in der 

nationalen Liga muss zwingend am erst möglichen Verschiebungsdatum gespielt werden, falls 

nötig in der Halle.                                                  

14. Ob nach Regen auf den Sandplätzen gespielt werden kann oder nicht entscheidet der 

Betriebsleiter der Arena Klosters, einer seiner Mitarbeiter (Sportzentrum Tel. 081 410 21 31), 

zusammen mit dem Spielleiter oder dem Captain der IC Mannschaft.                                                                                                                

15. Auswärtsspiele: Der Transport zu den Auswärtsspielen organisiert die Mannschaft selbst. Der 

TCK übernimmt keine Spesen. 

16. Einsatz von Spielern anderer TCK Mannschaften. Fehlt einer Mannschaft ein oder mehrere 

Spieler, können nach Absprache mit den anderen Captains Spieler anderer Mannschaften des 

TCK eingesetzt werden. Hierfür müssen aber zwingend die Vorschriften der IC Reglemente von 

Swisstennis eingehalten werden. Bei Unklarheiten zuerst mit Spielleiter absprechen.  

Falls Spieler anderer Clubs eingesetzt werden müssen, brauchen diese eine Spielberechtigung 

des TCK (Spielleiter). Abrechnung wie Pkt.11. Spieler/innen dürfen während eine IC-Saison nur 

für einen Club spielen. 

 

Klosters, 29. April 2025     Der Spielleiter TCK 

Jörg Mathis 


